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Sehr geehrte Damen und Herren,
ANFAHRT
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
•	Straßenbahnlinie 16
•	Buslinien 34 und 39
   Haltestelle: MARKUS KRANKENHAUS

Mit dem Auto:
•	Von Norden und Osten kommend auf die A 661, 		
	 Abfahrt Heddernheim, auf Rosa-Luxemburg-Straße,
	 Abfahrt Bockenheim/MARKUS KRANKENHAUS
•	Von Süden und Westen kommend auf die A5, 
	 am Nord-West-Kreuz Abfahrt Miquelallee,  
	 Abfahrt Ginnheim, Beschilderung zum MARKUS 		
	 KRANKENHAUS

AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS
Medizinisch-Geriatrische Klinik
Wilhelm-Epstein-Straße 4, 60431 Frankfurt am Main
T (069) 95 33 - 53 11, F (069) 95 33 - 53 12
heike.vorbeck@agaplesion.de
www.markus-krankenhaus.de

Menschen in höherem Lebensalter stehen bei uns im 
Mittelpunkt. Wir kümmern uns darum, dass ältere Pati-
entinnen und Patienten nach einer schweren Erkrankung 
oder einer Operation wieder fit für den Alltag werden. 
Dabei müssen häufig zahlreiche Begleiterkrankungen 
beachtet werden. 

Wir betreuen unsere Patientinnen und Patienten mit einem 
multi-professionellen Team, das unter der Leitung geriat-
risch qualifizierter Ärzte die Bereiche Pflege, Physiothera-
pie, Ergotherapie, Logopädie, Psychologie, Kontinenzbe-
ratung und Sozialdienst umfasst.

Durch die Zusammenarbeit mit allen Fachabteilungen im 
AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS sowie
AGAPLESION BETHANIEN KRANKENHAUS stehen uns 
alle diagnostischen und therapeutischen Möglichkeiten 
eines modernen Krankenhauses zur Verfügung. So können 
wir den spezifischen Heilungsprozess bei älteren Patie-
ninnen und Patienten mit medizinischer Exzellenz unter-
stützen. Zudem planen wir mit Ihnen die Versorgung nach 
dem Krankenhausaufenthalt.

Ihre Priv.-Doz. Dr. med. Sandra Schütze
Chefärztin der Medizinisch-Geriatrischen Klinik

�����������
�������������������
����������

�����������
�������������������
����������

www.markus-krankenhaus.de

Medizinische Exzellenz 
Mit Liebe zum Leben

MEDIZINISCH-
GERIATRISCHE KLINIK



Die Medizinisch-Geriatrische Klinik im AGAPLESION
MARKUS KRANKENHAUS bietet ein umfassendes
Leistungsspektrum und verfügt über moderne und
freundliche Räumlichkeiten.

Alterstraumatologisches Zentrum
Das Alterstraumatologische Zentrum richtet sich an ältere 
Patientinnen und Patienten mit Gangstörungen – insbeson-
dere nach einem Sturz und einer operativen Versorgung von 
Knochenverletzungen. Hier arbeiten wir eng mit der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie im AGAPLESION
MARKUS KRANKENHAUS und der Berufsgenossenschaft-
lichen Unfallklinik Frankfurt am Main zusammen.

Geriatrische Tagesklinik
Neben der vollstationären Behandlung besteht die Mög-
lichkeit der teilstationären Behandlung in der Geriatrischen 
Tagesklinik. Sie umfasst ebenfalls Diagnostik, Therapie und 
Pflege. 

Ziel der tagesklinischen Behandlung ist es, dem älteren Pa-
tienten die vollstationäre Behandlung zu verkürzen oder im 
günstigsten Fall ganz zu ersparen. Dabei soll der Patient so 
weit wie möglich in seinen sozialen Verbindungen bleiben, 
möglichst viel Eigenständigkeit beibehalten bzw. wieder 
erlangen und trotzdem die erforderliche medizinische Dia-
gnostik und Therapie erhalten. 

Was wir bieten

In der Tagesklinik werden Patientinnen und Patienten mit 
den gleichen Krankheitsbildern behandelt wie im vollstatio-
nären Bereich. Dabei gelten jedoch einige Voraussetzungen:

•	Die Patienten müssen über ein Mindestmaß an Mobilität 
(auch mit Hilfsmitteln, z. B. Rollstuhl) und physischer Be-
lastbarkeit verfügen.

•	Die Fähigkeit zum selbstständigen Essen sollte vorhanden 
sein.

•	Die häusliche Versorgung, gerade an Wochenenden, muss 
gewährleistet sein.

•	Da die Patienten morgens abgeholt und am Nachmittag 
wieder nach Hause gebracht werden, müssen die Pati-
enten beförderungsfähig sein. Dabei sollte eine einfache, 
direkte Fahrt in die Tagesklinik nicht länger als eine halbe 

Stunde dauern.

Memory Clinic
Wenn man bei sich selbst oder bei Angehörigen eine ab-
nehmende Gedächtnisleistung oder eine Wesensänderung 
bemerkt, stellt sich die Frage nach dem Grund. Eine klare 
Antwort auf diese Frage ist wichtig, da zahlreiche behandel-
bare Erkrankungen mit Gedächtnisstörungen einhergehen 
können.

Als Klinik für Altersmedizin bieten wir daher mit unserer 
Memory Clinic eine Anlaufstelle für alle Fragen rund um 
das Thema Gedächtnisstörungen. Dieses Angebot richtet 
sich an diejenigen älteren Patienten, die aufgrund einer 
bestehenden Multimorbidität nicht ambulant untersucht 

werden können.

Dialyse
Ältere Patientinnen und Patienten mit dialysepflichtiger 
Nierenerkrankung werden in Zusammenarbeit mit den 
Nierenfachärzten im AGAPLESION MARKUS KRANKEN-

HAUS betreut.

Seelsorge und evangelische Krankenhaushilfe
Als diakonische Einrichtung haben der Beistand und 
die Unterstützung in schwierigen Lebenssituationen 
einen hohen Stellenwert. Die Seelsorge bietet Patien-
tinnen und Patienten und Angehörigen in schwierigen 
Lebenssituationen Gespräche. Ebenso nehmen sich die 
„Grünen Damen und Herren“ ehrenamtlich für Wün-
sche der Patienten und einen gemeinsamen Austausch 
Zeit.


